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Herr Möller, die Sescoi GmbH Deutsch-
land gibt es nun seit 10 Jahren. Wie ha-
ben Sie dieses Jubiläum gefeiert bezie-
hungsweise Ihre Kunden mitfeiern lassen?
Werner Möller: Zu unserem 10-jährigen Be-
stehen haben wir ein Anwendertreffen 
durchgeführt, welches mit circa 150 Kun-
den sehr gut besucht war. Als Geschenk an 
unsere Kunden führen wir in diesem Jahr je-
den Monat ein kos-
tenloses Seminar 
durch, in dem wir 
die Neuerungen 
und besondere Fea-
tures von WorkNC 
in Zusammenarbeit
mit verschiedenen 
Maschinenherstel-
lern wie den Firmen
DMG, Hermle, Rö-
ders, OPS Ingersoll
und Matec sowie 
der Firma Inger-
soll Werkzeuge,
angeboten haben. 
Die meisten die-
ser Seminare waren mit 
30 oder auch mehr Teil-
nehmern ausgebucht.

Über wie viele Kunden im deutschspra-
chigen Raum verfügt Sescoi derzeit?
Im deutschsprachigen Raum haben wir 
mehr als 850 Kunden, weltweit über 5000.

Und das sind in erster Linie vermutlich 
Anwender Ihres Flaggschiffes WorkNC?
Natürlich sind die meisten unserer Kunden

WorkNC Anwender, aber wir haben auch
circa 100 Kunden für unser ERP System
WorkPLAN, welches ganz besonders 
für den Werkzeug- und Formenbau und 
die hierin meist anzutreffende 'chaoti-
sche' Einzelfertigung zugeschnitten ist. 
Der Verkauf von WorkPLAN ist in der letz-
ten Zeit stark steigend, da die Notwendig-
keit für ein solches System durch gestie-

genen Wettbe-
werbsdruck im-
mer offensicht-
licher wird.

Welche Neuhei-
ten werden Sie 
auf der EuroMold 
in Frankfurt prä-
sentieren?
Auf der EuroMold 

zeigen wir die Version 18 von WorkNC,
die im ersten Quartal 2006 ausgeliefert 
wird. Unter zahlreichen neuen Funktio-
nen besonders hervorzuheben sind mehre-
re neue Schruppstrategien und ein dynami-
sches Rohteilmodell. Dies ermöglicht uns, 
die Fräsbahn so zu berechnen, dass Werk-
zeug und Werkzeughalter während dieser 
Berechnung berücksichtigt werden. Als Er-

gebnis erhalten wir eine Fräsbahn, die wirk-
lich alles bearbeitet, was mit der gegebe-
nen Werkzeug- und Halter-Kombination kol-
lisionsfrei bearbeitet werden kann. Die we-
sentlichen Vorteile hierbei liegen in einem 
kurzen, stabilen Werkzeug bei dem bis in 
große Tiefen ap- und ae-Werte bei hohem 
Vorschub gefahren werden können. Rich-
tig eingesetzt, ergeben sich hierbei enor-
me Einsparungen in der Bearbeitungszeit. 
Außerdem zeigen wir auf der EuroMold die 
neuesten Entwicklungen in der 5-Achs-Be-
arbeitung auf einer hochdynamischen De-
ckel Maho DMC 75 V 5-Achs-Fräsmaschine.

Wo sehen Sie für eine Software im Werk-
zeug- und Formenbau noch Potentiale, 
grundlegende Neuerungen einzuführen?
Durch die neue Version 18 von WorkNC 

können unsere Kunden eine Pro-
duktivitätssteigerung von 20 Pro-
zent und mehr erreichen. In der 
Entwicklung haben wir zahlrei-
che weitere neue Funktionen, 
die aber derzeit im Detail noch 
'top secret' sind. Schwerpunk-
te der Entwicklung liegen in der 

Automatisierung, der Integrati-
on des gesamten Fertigungsprozesses, 
der Vereinfachung und Automatisierung 
von Benutzerinteraktionen, der Entwick-
lung von neuen Strategien für neue Werk-
zeuge und Maschinen sowie in der Wei-
terentwicklung unserer 5-Achs-Module.

Herr Möller, herzlichen Dank
für die interessanten Ausführungen.

Bereit für die NC-Zukunft

Werner Möller

Seit 10 Jahren besteht die Sescoi GmbH Deutschland. Von Be-
ginn an steht die Entwicklung professioneller Software-Lösungen 
für die Automatisierung bei Sescoi im Vordergrund. Sescoi ist spezi-
alisiert auf automatische Software für den Werkzeug-, Formen-,
und Modellbau, die Umformtechnik und das Prototyping. Wir spra-
chen mit Werner Möller, Vertriebsleiter von Sescoi Deutschland.

Interview mit Werner Möller, Vertriebsleiter Sescoi Deutschland

"In der Entwicklung haben wir zahlreiche
weitere neue Funktionen, die aber der-
zeit im Detail noch 'top secret' sind."


